Stadtrat lisenburg (Harz)

Niederschrift
uber

16.06.2021

die 12. o6ffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt lisenburg (Harz) am

05.05.2021 um 18:00 Uhr in der Harzlandhalle in lisenburg, Harzburger Str. 24 a

Anwesend:
Jens-Peter Mischler
Berthold Abel
Ralf Ackmann
Maik Albrecht
Nadine Bartkowiak
Karl Berke
Hans-Jurgen Bley

Martina Dahnn
Katarina Doll
Florian Fahrtmann

Walter Gohler
Dr. Peter Hohne
Marc Hotopp
Andre Lideritz

Jan Oppermann

Frank Reinecke

Rosemarie Romling-Germer
Stephan Schédel

Mike Schroder

Denis Loeffke

Silke Schulz

Nicht anwesend:
Melanie Bottcher
Birgit Krietsch

Offentlich
TOP 1

Eroffnung der Sitzung

Vorsitzender

Mitglied

Mitglied

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Fraktionsvorsitzender
CDU-Fraktion

Mitglied

Mitglied
Fraktionsvorsitzender
SPD-Fraktion

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Fraktionsvorsitzender
Fraktion DIE LIN-
KEN/DIE GRUNEN

2. Stellvertreter
Mitglied

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Blirgermeister
Leiterin FB Innere Ver-
waltung

1. Stellvertreterin
Schriftfiihrer

Der Stadtratsvorsitzende eréffnet um 18:05 Uhr die 6ffentliche Sitzung des Stadtra-

tes. Es folgt die Begruf3ung der Anwesenden.
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TOP 2

Feststellung der ordnungsgemafen Ladung, der fehlenden Mitglieder des
Stadtrates, der Beschlussfahigkeit

Die ordnungsgemalie Ladung und Beschlussfahigkeit werden festgestellt.

TOP 3

Anderungsantrige zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Es liegen keine Anderungsantrage vor.
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 4

Entscheidung tiber Einwendungen und Feststellung der Niederschrift der letz-
ten Sitzung des Stadtrates

Einwande und Erganzungen zu den Niederschriften wurden bei der Verwaltung nicht
eingereicht.

Frau Dahnn gibt bekannt, dass die Niederschrift der Stadtratssitzung vom
10.03.2021 sie nicht erreicht habe und Uber das Ratssystem nicht abrufbar bzw.
nicht eingestellt war.

Der Burgermeister gibt bekannt, dass die Niederschriften in das Ratssystem einge-
pflegt werden. Auf Grund der Erkrankung von Frau Krietsch habe die Ratsarbeit seit
einiger Zeit mit einer Ubergangsweisen personellen Besetzung stattgefunden.
Nachtrag: Das Protokoll war im System vorhanden, allerdings bei der Sitzung vom
10.03.2021 hinterlegt.

Die Niederschrift wird mehrheitlich genehmigt.

TOP 5
Bekanntgabe der Beschliisse des beschlieBenden Ausschusses sowie in nicht-

offentlicher Sitzung des Stadtrates gefassten Beschliisse

Es folgt die Bekanntgabe der Beschllsse durch den Stadtratsvorsitzenden.
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TOP 6

Einwohnerfragestunde

Herr Jurgens (Elternvertreter fur die KITA ,Am Eichholz") berichtet wiederholt Uber
die Parkplatzsituation an der KITA ,Am Eichholz“. Unter anderen werden die Park-
platze von Sportlern des in der Nahe befindlichen Sportparks genutzt. Herr Jlirgens
stellt die Frage, ob es Moglichkeiten fur Investitionen in Baumalnahmen gebe, um
das Kontingent der Parkplatze zu erweitern.

Die jetzige Lésung sei seiner Meinung nach nicht optimal. Auch sei hierzu keine Info
erfolgt.

Der Burgermeister erklart, dass diese Angelegenheit nicht im Stadtrat thematisiert
wurde, da die Zustandigkeit dem Hauptausschuss obliegt. Im Hauptausschuss wurde
die Stadtverwaltung im Ergebnis damit beauftragt, die FuRweg-Variante zu nutzen.

Es kommt zum Dialog zwischen Herrn Hotopp und Herrn Jargens tUber Mails und Te-
lefonate

Der Stadtratsvorsitzende beendet die Debatte und schlie3t die Einwohnerfrage-
stunde.

18:15 Uhr - Herr Fahrtmann anwesend.

TOP 7

Errichtung einer Mountainbike-Trainingsstrecke am Blochhauer
BE: Frau Alshut

Mit Abstimmung von Frau Alshut wurden die Unterlagen dazu im Ratssytem hochge-
laden.

Die Ergebnisse der Ausschusse liegen vor.

Der Burgermeister teilt mit, dass das Projekt jetzt vorangetrieben werden soll.

Aus Sicherheitsgrinden soll das Gelande nur an markanten Stellen umzaunt werden.
Aufgrund eines Forderprogramms des Kreissportbundes ist der Verein antragsbe-
rechtigt und somit Antragsteller. Die Inhalte zum Pachtvertrag mussen noch geklart
werden.

Herr Fahrtmann fragt an, ob es schon einen endgultigen Standort fir die umzuset-
zende Seilrutsche gibt.

Der Burgermeister erklart, dass die Seilrutsche sich oberhalb des Blochauers auf
dem Spielplatz wiederfinden wird.
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TOP 8

Bericht des Biirgermeisters liber wichtige Angelegenheiten, Ausfilhrung ge-
fasster Beschliisse und Eilentscheidungen

Es folgt die Berichterstattung des Burgermeisters Uber wichtige Angelegenheiten.
Diese liegen der Niederschrift als Anlage bei.

Sondergewasserschau zum Hochwasserschutz: Dem Nationalpark wurde mitgeteilt,
dass das Totholz aus den Randbereichen der lise zu entfernen ist, da bei Hochwas-
ser nicht ausgeschlossen werden kann, dass das dort liegende Holz in das Flussbett
rutscht und als Schwemmgut die Wehre blockiert.

Bochumer Verkehrstechnik: Die Zuwegung fir den LKW-Verkehr muss aus Sicht der
Stadt zukunftig Uber die Adolf-Ledebur-Bricke erfolgen. Die Einfahrt des Unterneh-
mens soll in die Stahlwerkstralie umverlegt werden. Dazu gab es Gesprache mit dem
neuen Geschaftsfuhrer.

Arbeitstreffen mit der Ortsfeuerwehr Darlingerode: Bis zum Neubau der KITA dient
als Schulungsraum die ehemalige Raumlichkeit der Tourist-Info in der Sandtalhalle.

Glasfaserausbau: Die Telekom hat die Planungen dazu aufgenommen. Nach Anga-
ben der Telekom werden Haushalte in der Innenstadt, mit einem sehr schlechten
Empfang, zu Beginn priorisiert behandelt.

Marienhof: Die BaumaRnahmen laufen. Die Werkstatten fur Denkmalpflege kimmern
sich derzeitig um den Schwammbefall am Gebaude.

Wienbreite II: Am 5. Mai erfolgte die Freigabe fir die Baumalinahmen privater Inves-
toren. Bei den 50 Grundticken gab es von Anfang an eine hohe Nachfrage. 36
Grundstiicke sind derzeitig schon verkauft. Fur acht Grundstiicke gibt es bereits
Notartermine und fur sechs Grundstucke feste Reservierungen.

Bauamt: Im Personal des Bauamtes der Stadtverwaltung gab es einen positiven
Corona-Fall, was zur Folge hatte, dass flir das gesamte Personal im Bauamt eine
Quarantane angeordnet wurde. Ein groRer Dank gilt daher allen Kollegen, die trotz
der Quarantane engagiert waren, Arbeiten von zu Hause aus (in Form von Home-
office) zu erledigen.

Geschwindigkeitsmessung: Im Ortsteil Driibeck wurde eine neue elektronische Tafel
zur Messung von Geschwindigkeiten installiert.

Bahnhof: Der llsenburger Bahnhof wurde neu vermietet. Derzeitig finden dort noch
Umbauarbeiten statt.
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Landtagswahl: Die Unterlagen fur die Briefwahl befinden sich im Versand. Ab dem 6.
Mai erfolgt die elektronische Beantragung dazu.

Parkleitsystem: Die Ausweisung der Parkplatze in der Stadt llsenburg (Harz), zur
Entlastung der Parksituation im llsetal, wird demnachst mit einer vorubergehenden
Beschilderung erfolgen.

Covid-19 Impfung: Mit Stand vom 5. Mai konnten 1060 Blrgerinnen und Blrger der
Stadt gegen das Corona-Virus geimpft werden. Bis dato wurden der dezentralen
Impfstation in der Harzlandhalle pro Termin 110 Impfdosen zur Verfligung gestellt.
Demnachst soll dieses Kontingent auf 150 aufgestockt werden. Den niedergelasse-
nen Arzten im Stadtgebiet gelang es bisher 750 ihrer Patienten zu impfen. In den
Pflegeheimen wurden 80 Menschen geimpft. Seitens der Stadtverwaltung werden
derzeitig die 66 — 67-Jahrigen angeschrieben.

Hauptsatzung: Nach dem die Hauptsatzung genehmigt ist, wird diese demnachst
veroffentlicht.

Bewilligung von Landrat: Uber 1,3 Millionen Euro zur Neuerrichtung eines Kindergar-
tens in der Stadtmitte.

Radweg ,R1“ (Wienbreite): bewilligt mit 80.000 Euro

TOP9

Anfragen und Anregungen der Stadtrate

Herr Fahrtmann fragt an warum das Areal von Kloster und Schloss haufig nicht geoff-
net sei. Auf dem Gelande befindet sich eine Sonderstempelstelle der Harzer Wan-
dernadel. Den Gasten der Stadt musste diese jederzeit frei zuganglich sein. Daruber
hinaus erkundigt sich Herr Fahrtmann nach dem Stand der Fordermittel.

Der Burgermeister teilt mit, dass die europaweite Ausschreibung durch ist, so dass
die Architektenleistung beginnen kann. Auf Grund der Pandemie wurde der Perso-
naleinsatz im Kloster reduziert. In diesem Zuge konnte eine regelmaBige Offnung
nicht realisiert werden. Eine Offnung ohne Personal vor Ort, bringt erhebliche Risiken
(z. B. Vandalismus) mit sich.

Frau Bartkowiak informiert Uber die Zustande fur FuRganger in der Papenhecke. Da
es dort keinen festen Gehweg gibt, mussen Fullganger auf den Grinstreifen auswei-
chen, welcher aber durch Gestrlipp zugewachsen ist.

Herr Reinecke erkundigt sich nach dem Bauvorhaben im Forellenpark und ob der
Nationalpark in diesem Jahr noch vor hat den Taubenklippenweg auszuschneiden.
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Der Blurgermeister berichtet, dass das Baugeschehen im Forellenpark in diesem Jahr
nicht mehr beginnen kann. Die Planungen hierzu laufen noch. Im Herbst kénne dazu
detaillierter informiert werden.

Herr Fahrtmann hat sich beim Landkreis bezuglich des Radweges in der Werniger-
Oder Stral3e erkundigt. Seitens des Landkreises wurde bekannt gegeben, dass eine
Fahrtrichtung auch durch die Stadt selbst geandert werden kann.

Herr Hotopp hatte die Aussage des Landkreises gerne schriftlich.

Frau Dahnn hinterfragt, ob es fir das ,Ludwigsbad“ schon eine Zusage bezlglich ei-
ner Forderung gibt.

Der Burgermeister hat dazu keine positive Information bekommen. Es wurde ein neuer For-
dermittelantrag dazu gestellt. Trotz alledem werden Sanierungsarbeiten durchgefuhrt. Das
Bad soll im Sommer gedffnet werden.

TOP 10

Bekanntgabe uber das Vorliegen eines Mitwirkungsverbotes fiir die zu behan-
delnden Tagesordnungspunkte durch die Mitglieder des Stadtrates

Es liegen keine Mitwirkungsverbote vor.

TOP 11

Beratung und Beschlussfassung tiber die in der Tagesordnung bezeichneten
offentlichen Verhandlungsgegenstiande

TOP 11.1
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Vorlage 7.175/2021

4. Anderung des Flichennutzungsplans der Stadt lisenburg im Bereich des
Sondergebietes fiir groRflachigen Einzelhandel in der Heinrich-Heine-StraRe/
Veckenstedter Weg in der Stadt lisenburg

hier: Aufstellungsbeschluss

Das Ministerium fur Landesentwicklung und Verkehr fordert im Zuge der Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 35 ,Einkaufscenter am Apfelweg“ und der Ausweisung ei-
nes Sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestimmung ,grof3flachiger Einzelhan-
del, den Flachennutzungsplan nicht nur im Bereich des Bebauungsplanes zu an-
dern, sondern diesen auch im Bereich des Edeka-Altstandortes in der Heinrich-
Heine-Stral’e/ Veckenstedter Weg zu andern. Dort ist ebenfalls ein Sondergebiet flr
Einzelhandel dargestellt. Laut Einzelhandelsgutachten zum B-Plan Nr. 35 und nach
Einschatzung der Stadt lisenburg wird sich dort kein gro3flachiger Einzelhandel mehr
ansiedeln. Drei Sondergebiete fur Einzelhandel sind nach Einschatzung des Ministe-
riums far ein Grundzentrum zu viel.

Potentielle Nachnutzungsoptionen fur den Altstandort ergeben sich eher im Segment
niedrigpreisiger Sonderpostenformate oder ebensogut in handelsfremden Nutzungen
wie z. B. eine Fitnesseinrichtung oder einer Tageseinrichtung fur Senioren.

Auf Ebene des Flachennutzungsplanes wird der Forderung nachgekommen: Der
Aufstellungsbeschluss fiir eine Anderung, in der die alte Flache eines groRflachigen
Einzelhandels in eine andere Art der baulichen Nutzung geandert wird, soll vor Fest-
stellungsbeschluss der 1. F-Plananderung und vor Satzungsbeschluss des B-Plans
Nr. 35 gefasst werden. Der Aufstellungsbeschluss zur Anderung des F-Plans ist Vo-
raussetzung fur den Satzungsbeschluss des B-Plans Nr. 35. Auf die Festsetzungen
des B-Plans Nr. 35 hat dies keinen Einfluss.

Der Burgermeister fuhrt in die Vorlage ein und verweist auf seinen Brief und die ein-
gestellten Unterlagen. Die nachsten vier Vorlagen sind im Zusammenhang zu sehen.
Wenn der Neubau errichtet wird, kann es keinen weiteren grof¥flachigen Einzelhan-
del am Altstandort geben, so das Votum der Landesplanung. Beim Gesprach mit
dem Objektverwalter wurde mitgeteilt, dass sie sich im Verfahren auf3ern werden.

Der Stadtratsvorsitzende fragt nach den Ausschuss-Ergebnissen. Bau- und Haupt-
ausschuss sprechen sich einstimmig daflir aus.

1. Der Stadtrat der Stadt lisenburg beschlieBt, die 4. Anderung des Flichennut-
zungsplans der Stadt lisenburg im Bereich des Edeka-Altstandortes in der
Heinrich-Heine-Strae/im Veckenstedter Weg durchzufiihren. Die Sonderge-
bietsflache fiir Einzelhandel soll in eine andere Art der baulichen Nutzung wie
bspw. Mischgebiet oder Allgemeines Wohngebiet geandert werden.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsiiblich be-
kannt zu machen und die weiteren Schritte zur planungsrechtlichen Absiche-
rung des Vorhabens zu veranlassen. Insbesondere soll gepriift werden, wel-
che Art der baulichen Nutzung im Flachennutzungsplan darzustellen ist.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planunterlagen zur 4. Anderung des Fli-
chennutzungsplans der Stadt llsenburg zu erstellen.
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21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken

TOP 11.2

Vorlage 7.171/2021

1. Anderung des Flichennutzungsplans der Stadt lisenburg/ Parallelverfahren
zum Bebauungsplan Nr. 35 "Einkaufscenter am Apfelweg"

hier:

- Priifung und Abwagung der Stellungnahmen aus der 6ffentlichen Auslegung
sowie der Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange
- abschlieBender Beschluss

Infolge der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 35 ,Einkaufscenter am Apfelweg®
ist der wirksame Flachennutzungsplan zu andern. Die betreffende Flache ist im Fla-
chennutzungsplan als Allgemeines Wohngebiet und Grunflache dargestellt. Im Rah-
men der 1. Anderung wird die Flache in ,Sonstiges Sondergebiet - Einzelhandel“ so-
wie ,Grunflache geandert. Fur die zu erfolgende naturschutzrechtliche Ausgleichs-
malinahme wird in einem externen Geltungsbereich am Nonnenbach in der Gemar-
kung Drubeck ,landwirtschaftliche Flache® in ,Grunflache“ geandert.

Der Stadtrat der Stadt llsenburg hat in seiner offentlichen Sitzung am 23.09.2020 die
eingegangenen Stellungnahmen aus der friihzeitigen Trager- und Offentlichkeitsbe-
teiligung geprift und abgewogen. Er hat dem tberarbeiteten Entwurf zur 1. Anderung
des Flachennutzungsplans sowie der Entwurfsbegriindung zugestimmt. Der Stadtrat
hat des Weiteren die Beteiligung der Behoérden und sonstigen Trager offentlicher Be-
lange sowie die offentliche Auslegung der Uberarbeiteten Planunterlagen beschlos-
sen.

Die o6ffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand in der Zeit vom 02.11.2020
bis zum 02.12.2020 statt. Stellungnahmen sind nicht eingegangen.

Die Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange wurden gemal § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom 09.10.2020 Uber die 6ffentliche Auslegung informiert und
um Abgabe einer Stellungnahme gebeten. Hinsichtlich raumordnerischer Belange
wurden einzelne Trager 6ffentlicher Belange (Ministerium fur Landesentwicklung und
Verkehr, LK Harz/Untere Landesentwicklungsbehdrde, Regionale Planungsgemein-
schaft Harz, Nachbargemeinden) nach § 4a Abs. 3 S.4 BauGB erneut aufgefordert,
eine abschlielRende Stellungnahme abzugeben.

Es sind nunmehr die eingegangenen Stellungnahmen der Trager zu prufen und ab-
zuwagen. Die 1. Anderung des Flachennutzungsplans ist feststellend zu beschlie-
Ren.
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1. Die eingegangenen Stellungnahmen der Behorden und sonstigen Trager o6f-
fentlicher Belange hat der Stadtrat in seiner offentlichen Sitzung am
05.05.2021 gepriift und abgewogen. Das Ergebnis liber die Abwagung (Anlage
zum Beschluss) ist soweit noch erforderlich in die Planunterlagen sowie in
die Begriindung einzuarbeiten.

2. Der Stadtrat beschlieBt vorbehaltlich einer positiven landesplanerischen Stel-
lungnahme die 1. Anderung des Flachennutzungsplans fiir die Einheitsge-
meinde Stadt lisenburg (Harz). Der Begriindung wird zugestimmt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Abwagungsergebnis den Beteiligten mit-
zuteilen. Sie wird beauftragt, die Genehmigung der 1. Anderung des Flachen-
nutzungsplans beim Landkreis Harz als zustandige Genehmigungsbehorde
einzuholen. Die Erteilung der Genehmigung ist sodann ortsublich bekannt zu
machen.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken

TOP 11.3

Vorlage 7.174/2021

Bebauungsplan Nr. 35 "Einkaufscenter am Apfelweg" mit integrierter ortlicher

Bauvorschrift einschlieBlich Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 21 "Eller-

bach"

hier:

- Priifung und Abwagung der Stellungnahmen aus der 6ffentlichen Auslegung

sowie der Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange
- Satzungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt llsenburg hat in seiner 6ffentlichen Sitzung am 17.04.2019 die
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 35 "Einkaufscenter am Apfelweg" mit
integrierter ortlicher Bauvorschrift einschliel3lich Teilaufhebung des Bebauungsplans
Nr. 21 "Ellerbach" beschlossen. Die vorliegende Planung des Bebauungsplanes Nr.
35 ,Einkaufscenter am Apfelweg“ bereitet die Entwicklung und Ansiedlung fur einen
Lebensmittel-Vollversorger, einen Lebensmittel-Discounter sowie fur untergeordnete
Verkaufsangebote auf der stadtischen Flache zwischen dem Veckenstedter Weg,
dem Apfelweg und der Karlstralde vor. Die Erschlie3ung soll Uber die Stralze Apfel-
weg und die Karlstralde erfolgen.
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Der Stadtrat der Stadt lisenburg hat in seiner 6ffentlichen Sitzung am 23.09.2020 die
eingegangenen Stellungnahmen aus der friihzeitigen Trager- und Offentlichkeitsbe-
teiligung geprift und abgewogen. Er hat dem Uberarbeiteten Entwurf zum Bebau-
ungsplan sowie der Entwurfsbegrindung zugestimmt. Der Stadtrat hat des Weiteren
die Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sowie die 6f-
fentliche Auslegung beschlossen.

Die offentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand in der Zeit vom 02.11.2020
bis zum 02.12.2020 statt. Stellungnahmen sind nicht eingegangen.

Die Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange wurden gemali § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom 09.10.2020 uber die offentliche Auslegung informiert und
um Abgabe einer Stellungnahme gebeten. Hinsichtlich raumordnerischer Belange
wurden einzelne Trager offentlicher Belange (Ministerium fur Landesentwicklung und
Verkehr, LK Harz/ Untere Landesentwicklungsbehdrde, Regionale Planungsgemein-
schaft Harz, Nachbargemeinden) nach § 4a Abs. 3 S.4 BauGB erneut aufgefordert,
eine abschlielliende Stellungnahme abzugeben.

Es sind nunmehr die eingegangenen Stellungnahmen der Trager zu prufen und ab-
zuwagen. Der Bebauungsplan Nr. 35 "Einkaufscenter am Apfelweg" mit integrierter
ortlicher Bauvorschrift einschlieRlich Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 21
"Ellerbach" ist sodann als Satzung zu beschliel3en.

1. Die eingegangenen Stellungnahmen der Behorden und sonstigen Trager 6f-
fentlicher Belange hat der Stadtrat in seiner offentlichen Sitzung am
05.05.2021 gepriift und abgewogen. Das Ergebnis liber die Abwagung (Anlage
zum Beschluss) ist soweit noch erforderlich in die Planunterlagen sowie in
die Begriindung einzuarbeiten.

2. Der Stadtrat beschliet vorbehaltlich einer positiven landesplanerischen Stel-
lungnahme den Bebauungsplan Nr. 35 "Einkaufscenter am Apfelweg" mit
integrierter ortlicher Bauvorschrift einschlieBlich Teilaufhebung des
Bebauungsplans Nr. 21 "Ellerbach" als Satzung. Der Begriindung wird zuge-
stimmt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Abwagungsergebnis den Beteiligten mit-
zuteilen und nach Erteilung der Genehmigung der 1. Anderung des Flidchen-
nutzungsplans vom Landkreis Harz (Parallelverfahren) die offentliche Be-
kanntmachung der Satzung zu veranlassen.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken
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TOP 11.4

Vorlage 7.176/2021

Aufhebung der Satzung uiber den Vorhaben- und ErschlieBungsplan "Handels-
und Dienstleistungszentrum Veckenstedter Weg"

hier: Aufstellungsbeschluss

Auf Ebene des Flachennutzungsplanes wird der Forderung des Ministeriums fur Lan-
desentwicklung und Verkehr nachgekommen, im Zuge der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 35 ,Einkaufscenter am Apfelweg®, den Flachennutzungsplan nicht
nur im Bereich des Bebauungsplanes zu andern, sondern diesen auch im Bereich
des Edeka-Altstandortes in der Heinrich-Heine-StralRe/ Veckenstedter Weg zu an-
dern.

Konsequenterweise ist parallel auch die Satzung Uber den Vorhaben- und Erschlie-
Rungsplan ,Handels- und Dienstleistungszentrum Veckenstedter Weg“ (Beschluss
vom 13.11.1991, Genehmigung vom 22.01.1992, Bekanntmachung vom
15.02./18.02.1992) aufzuheben. Der VEP sieht einen SB-Verbrauchermarkt mit ca.
1.730 m? Nutzflache, einen Discountmarkt mit ca. 740 m? Nutzflache sowie Shop-
und Buroflachen mit insgesamt ca. 750 m? Nutzflache vor. Die Nettoverkaufsflache
ist mit ca. 910 m? angegeben.

Potenzielle Nachnutzungsoptionen fir den Altstandort ergeben sich eher im Segment
niedrigpreisiger Sonderpostenformate oder ebenso gut in handelsfremden Nutzungen
wie z. B. eine Fitnesseinrichtung oder einer Tageseinrichtung fur Senioren.

Zur Aufhebung ist das Regelverfahren wie zur Aufstellung, Anderung oder Ergén-
zung von Bauleitplanen durchzufthren.

Infolge der Aufhebung des Bebauungsplans wird die Flache voribergehend als
unbeplanter Innenbereich gemal § 34 BauGB gelten und dementsprechend bau-
rechtlich beurteilt werden. Es ist nicht ausgeschlossen, einen neuen (vorhaben-
bezogenen) Bebauungsplan fur diesen Bereich aufzustellen, soweit die Nachnut-
zung des Komplexes konkret feststeht und eine Uberplanung stadtebaulich erfor-
derlich werden sollte.

1. Der Stadtrat der Stadt llsenburg fasst den Aufstellungsbeschluss lber die
Aufhebung der Satzung uliber den Vorhaben- und ErschlieBungsplan ,,Han-
dels- und Dienstleistungszentrum Veckenstedter Weg*.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsiiblich be-
kannt zu machen und die weiteren Schritte zur planungsrechtlichen Absiche-
rung des Vorhabens zu veranlassen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Unterlagen zur Aufhebung
des Bauleitplans zu erstellen.

Niederschrift Uber die 12. 6ffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt llsenburg (Harz) am
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21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken

TOP 11.5

Informationsvorlage 7.182/2021

3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Gewerbegebiet "Der Thie"
hier: Grundsatzdiskussion

Herr Marc Hotopp bittet vorab um Klarung der Abwasserbeitrage, bei Umwandlung

von Gewerbegebiet in Mischgebiet. Auch ob es flir das Projekt eine Férderung gibt

oder gab und wer die Kosten fur die Umwandlung tragt. Herr Hotopp spricht sich fur
eine Klarung der Rahmenbedingungen aus.

Herr Fahrtmann geht mit der Meinung von Herrn Hotopp mit und mochte wissen wie
der Werdegang des Landkreises ist, wenn das Gewerbegebiet nicht in ein Mischge-
biet umgewandelt wird.

Frau Rémling-Germer sagt, dass es damals das Eingestandnis zur Bewohnung der
Eigentumer gab.

Herr Liideritz ist fir eine Klarung der rechtlichen Rahmenbedingungen. Altere Pro-
jekte (z. B. Ellerbach) kbnne man hier als Beispiel nehmen.

Herr Oppermann fragt nach dem vorrangigen Interesse.

Herr Bley ware es wichtig zu wissen, was die Menschen in Dribeck mochten.
Herr Abel fragt an, ob Betriebe verkauft werden.

Frau Bartkowiak mochte wissen, um wie viele Wohnungen es sich dort handelt.
Der Burgermeister sagt, dass es sich um ca. 7 Wohnungen handelt.

Herr Berke ist fur die Umwandlung in ein Mischgebiet.

Herr Fahrtmann fragt wer fir die Umwandlung zustandig ist.

Niederschrift Uber die 12. 6ffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt llsenburg (Harz) am
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Der Burgermeister erklart, dass die Stadt lisenburg daflr zustandig ist. Fur konkrete
Antrage auf Nutzungsanderung ist hingegen der Landkreis zustandig.

Herr Ackmann fugt hinzu, dass man ja weif}, was man wo und wie kauft.
Herr Mischler ist der Meinung, dass sich Konflikte auftun werden.

Der Burgermeister fasst noch einmal zusammen. Die Rahmenbedingungen werden
vorab geklart. Im Anschluss werde man auf die Gewerbetreibenden zugehen.

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

TOP 11.6

Vorlage 7.177/2021

2. Anderung der Neuaufstellung des Flichennutzungsplans der Stadt lisen-
burg/ Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4 "Baum-
wipfel-Resort Lug ins Land"

hier:

- Prifung und Abwagung der Stellungnahmen aus der 6ffentlichen Auslegung
sowie der Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange
- abschlieBender Beschluss

Infolge der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 "Baumwipfel-
Resort Lug ins Land" ist der wirksame Flachennutzungsplan zu andern. Der Bebau-
ungsplan kann nicht als aus dem FNP entwickelt angesehen werden.

Die betreffende Flache ist im Flachennutzungsplan als Grinflache dargestellt. Im
Rahmen der 2. Anderung wird die Flache in ,Sonstiges Sondergebiet - Fremdenver-
kehr, Freizeit und Kultur® im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes
geandert. DarUber hinaus wird in einer 2. Teilanderungsflache am Ful3e der Deponie
Wahrberg fur das erforderliche Waldumwandlungsverfahren flir den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan die Darstellung der Flachen fur die Landwirtschaft in Waldfla-
chen geandert.

Der Stadtrat der Stadt llsenburg hat im Rahmen einer Abstimmung nach § 56a KVG
LSA am 28.01.2021 die eingegangenen Stellungnahmen aus der frihzeitigen Trager-
und Offentlichkeitsbeteiligung geprift und abgewogen. Er hat dem Uberarbeiteten
Entwurf zur 2. Anderung des Flachennutzungsplans sowie der Entwurfsbegriindung
zugestimmt. Der Stadtrat hat des Weiteren die Beteiligung der Behdrden und sonsti-
gen Trager o6ffentlicher Belange sowie die 6ffentliche Auslegung der Uberarbeiteten
Planunterlagen beschlossen.

Die offentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand in der Zeit vom 22.02.2021
bis zum 23.03.2021 statt. Stellungnahmen sind nicht eingegangen.

Die Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange wurden gemal § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom 05.02.2021 Uber die 6ffentliche Auslegung informiert und
um Abgabe einer Stellungnahme gebeten.

Es sind nunmehr die eingegangenen Stellungnahmen der Trager zu prufen und ab-
zuwagen. Die 2. Anderung des Flachennutzungsplans ist feststellend zu beschlie-
Ren.

Niederschrift Uber die 12. 6ffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt llsenburg (Harz) am
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Prufung der Finanziellen Mittel fur die Zuwegung. Diese sind eingezahlt. Aus Sicht
der Verwaltung steht dem Bauantragsverfahren nichts mehr im Wege bzw. sei dies
bereits beim Landkreis Harz beantragt.

Der Burgermeister fuhrt in die Vorlage ein und berichtet Gber das planmaRige Fort-
schreiten. Leitungsrechte sind durch die Projekttrager gesichert worden.

. Die eingegangenen Stellungnahmen der Behorden und sonstigen Trager 6f-
fentlicher Belange hat der Stadtrat in seiner offentlichen Sitzung am
05.05.2021 gepriift und abgewogen. Das Ergebnis liber die Abwagung (Anlage
zum Beschluss) ist soweit noch erforderlich in die Planunterlagen sowie in
die Begriindung einzuarbeiten.

. Der Stadtrat beschlieBt die 2. Anderung des Flichennutzungsplans fiir die
Einheitsgemeinde Stadt lisenburg (Harz). Der Begriindung wird zugestimmt.

. Die Verwaltung wird beauftragt, das Abwagungsergebnis den Beteiligten mit-
zuteilen. Sie wird beauftragt, die Genehmigung der 2. Anderung des Flachen-
nutzungsplans beim Landreis Harz als zustandige Genehmigungsbehorde
einzuholen. Die Erteilung der Genehmigung ist sodann ortsiiblich bekannt zu
machen.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen

- Nein-Stimmen

- Enthaltung

- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken
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TOP 11.7

Vorlage 7.178/2021

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4 "Baumwipfel-Resort Lug ins Land"
mit Vorhaben- und ErschlieBungsplan einschlieBlich Teilaufhebung des Bebau-
ungsplans Nr. 23 "Lug ins Land"

hier:

Satzungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt llsenburg hat in seiner offentlichen Sitzung am 17.04.2019 die
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 "Baumwipfel-Resort Lug
ins Land" mit Vorhaben- und ErschlieRungsplan einschliel3lich Teilaufhebung des
Bebauungsplans Nr. 23 "Lug ins Land" beschlossen.

Die vorliegende Planung bereitet die Entwicklung eines Ferienhausstandortes mit
mehreren Baumwipfelhausern fur die Fremdenbeherbergung vor und ist darauf aus-
gerichtet, eine Bebauung und entsprechende Nutzung des Grundstlckes mit Allein-
stellungsmerkmal zu erreichen. Das ausgewiesene Plangebiet liegt im Ubergangsbe-
reich zwischen der bebauten Ortslage westlich der Buchbergstrale / Blaue-Stein-
Stralde und den westlich angrenzenden Wald- und Forstflachen des ,Buchberges®
am Nationalpark Harz. Die Zufahrt zum Baumwipfel-Resort erfolgt Gber das Grund-
stuck ,Blaue-Stein-Strale 15“.

Der Stadtrat der Stadt llsenburg hat im Rahmen einer Abstimmung nach § 56a KVG
LSA am 28.01.2021 die eingegangenen Stellungnahmen aus der 6ffentlichen Ausle-
gung und der Trager- und Offentlichkeitsbeteiligung geprift und abgewogen. Er hat
dem Uberarbeiteten Entwurf zum Bebauungsplan sowie der Entwurfsbegriindung zu-
gestimmt.

Nach Durchfiihrung des parallelen Beteiligungsverfahrens fiir die 2. Anderung des
Flachennutzungsplans kann der Bebauungsplan nunmehr als Satzung beschlossen
werden.

1. Der Stadtrat der Stadt lisenburg beschlieft den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 4 "Baumwipfel-Resort Lug ins Land" mit Vorhaben- und
ErschlieBungsplan einschlieBlich Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 23
"Lug ins Land" als Satzung. Der Begriindung wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, nach Erteilung der Genehmigung der 2. An-
derung des Flachennutzungsplans vom Landreis Harz (Parallelverfahren) die
offentliche Bekanntmachung der Satzung zu veranlassen.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken
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TOP 11.8

Vorlage 7.180/2021

Herstellung des Einvernehmens zur Aufstellung eines Bebauungsplanes zur
Ausweisung eines weiteren Wohnbaugebietes "Holzplatz II" im OT Driibeck

Auf den landwirtschaftlich genutzten Teilflachen der Flstk. 549, 562/206, 561/206,
657/206 und 550 der Flur 5, Gemarkung Drubeck im Anschluss an den derzeit in
Aufstellung befindlichen Bebauungsplan des Wohnbaugebiets "Holzplatz" im
Forstweg wird von der HausZeit Massivbau GmbH & Co. KG, Herr Christian Blu-
menthal aus Wernigerode die Ausweisung eines Wohnbaugebietes angestrebt. Das
Plangebiet in der StralRe Forstweg soll eine Tiefe von 80 m und eine FlachengrolRe
von ca. 0,7 ha umfassen.

Zur Sicherung der Planung ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich.
Im Ubergeordneten Flachennutzungsplan (FNP) ist die Flache bereits als Wohnbau-
flache dargestellt. Es wird angestrebt, das vereinfachte Verahren zur Nachverdich-
tung der baulichen Licke im Forstweg nach § 13a BauGB (Bebauungsplane der In-
nenentwicklung) anzuwenden.

Fir die innere ErschlieBung des Baugebiets soll eine ErschlieRungsstralde (Privat-
stral3e) angelegt werden.

Der Burgermeister berichtet Uber Gesprache mit den Projekttragern beider Gebiete.
Es wird dazu eine Koordinierung geben. Das Problem mit der dahinter liegenden Zu-
fahrt wird in diesem Zuge gelodst.

Herr Fahrtmann merkt an, dass fur die Zukunft barrierefreies und altersgerechtes
Wohnen in den Fokus rucken muss.

1. Der Stadtrat der Stadt lisenburg befiirwortet das Vorhaben der HausZeit Mas-
sivbau GmbH & Co. KG auf den landwirtschaftlich genutzten Teilflachen der
Fistk. 549, 562/206, 561/206, 657/206 und 550 der Flur 5, Gemarkung Drubeck
in der StraRe Forstweg ein Wohnbaugebiet auszuweisen.

2. Dem vorliegenden Geltungsbereich wird zugestimmt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte zur planungsrechtlichen
Absicherung des Vorhabens zu veranlassen.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
20 Ja-Stimmen
- Nein-Stimmen
- Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken
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TOP 11.9
Vorlage 7.181/2021

Namensgebung der privaten ErschlieBungsstraBe im Baugebiet "Am Suen-
bach"

Im Baugebiet des B-Plans Nr. 18 ,Am Suenbach® ist der herzustellenden privaten Er-
schlielungsstral’e eine Namensbezeichnung zu geben. Der Verlauf der Stral3e ist
dem beiliegenden Lageplan (Auszug aus dem B-Plan) zu entnehmen. Eine Widmung
fur den offentlichen Verkehr ist fur die Privatstral3e nicht vorgesehen.

Denkbar waren in Anlehnung an den B-Plan und die geografische Lage folgende Na-
men: ,Am Suenbach®, altdeutsch ,Am Suenbleek” oder schlichter gehalten ,Suen-
bleek".

Frau Rémling-Germer méchte, dass die Plattdeutsche Sprache nicht in Vergessen-
heit gerat.

Herr Bley favorisiert zur Abstimmung einen Anderungsantrag, da es in den Aus-
schussen eine andere Vorlage bzgl. Der Namensgebung gab (,Suenbleek®).

Der Stadtrat folgt diesem Anderungsantrag mit folgender Abstimmung:

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
17 Ja-Stimmen
2 Nein-Stimmen
1 Enthaltung
Mitglied des Stadtrates waren aufgrund der § 33 des Kommunalverfassungs-
gesetzes (KVG-LSA) gehindert an der Beratung und Entscheidung mitzuwirken

Der Stadtrat der Stadt lisenburg beschlieBt fiir die herzustellende Erschlie-
RungsstraBe im Baugebiet des B-Plans Nr. 18 ,,Am Suenbach“ den Namen ,,Am
Suenbach” zu geben.

21 Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
20 davon anwesend
17 Ja-Stimmen
2 Nein-Stimmen
1 Enthaltung
- Mitglied des Stadtrates waren aufgrund des §
33 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG-
LSA) gehindert an der Beratung und Entschei-
dung mitzuwirken
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TOP 11.10

Vorlage 7.184/2021

Uberpriifung der behilferechtlichen Konformitit der Zuschiisse der Stadt lisen-
burg/Harz an die Freizeitbau GmbH

Keine Abstimmung — Info Vorlage.
Der Burgermeister hat die Uberprifung extern durchfihren lassen.

TOP 18

SchlieBung der Sitzung

Der Stadtratsvorsitzende schlief3t die Sitzung und dankt allen Beteiligten.

Ende: 20:45 Uhr

Jens-Peter Mischler Kathleen Behrens
Vorsitzende/r Protokoll

Niederschrift Uber die 12. 6ffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt llsenburg (Harz) am
05.05.2021



	ref_fußzeile
	ref_fußzeile2
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Vorlageart
	Vorlage
	Zusatzinformation
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

